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Liebe Mitchristen! 
 
Ende Juni begeht die Kirche das Fest der Apostel Petrus und Paulus. Beide 
waren Animateure im Glauben und hatten einen Auftrag von Jesus 
bekommen. Sie waren sehr unterschiedlich, doch sie hatten eine 
Gemeinsamkeit, sie verband ihre unbedingte Hinordnung auf Jesus Christus, 
in dessen Dienst sie ihr Leben gestellt und hingegeben haben. Insofern ist es 
gut, dass sie – bei aller Unterschiedlichkeit – zu einem Fest 
zusammengespannt sind.  
Alle vier Jahre fällt auch die Fußballweltmeisterschaft in die Monate Juni und 
Juli. Obwohl das Fest Peter und Paul nichts mit Fußball zu tun hat, gibt es 
doch Parallelen. Unsere Kirche hat auch einmal mit einer kleinen Mannschaft 
angefangen. Ob sie elf, zwölf oder dreizehn Mitspieler hatte, weiß man nicht 
genau, weil einige ausgewechselt werden mussten. Judas Iskariot z. B., der 
seinen Trainer verraten hatte. Aber es gab in dieser urchristlichen Gruppe 
zwei absolute Führungsspieler. Petrus und Paulus. Der eine war mehr ein 
Verteidiger, Petrus. Er wollte das Alte bewahren. Der andere war ein richtiger 
Mittelstürmer, ein stürmischer, oft zorniger Mensch: Paulus. In seinem Brief an 
seinen Freund Timotheus sagt Paulus: „Ich habe den guten Kampf gekämpft 
und den Siegeskranz der Gerechtigkeit gewonnen.“ 2Tim 4,7-8 
Die Kirche - jede einzelne Gemeinde - braucht auch heute beide Elemente, 
verteidigende und stürmische, Petrus und Paulus. Sie benötigt Bewahrung 
und Fortschritt und den Teamgeist einer guten Fußballmannschaft. Sie 
braucht Verteidiger, die wie Petrus sagen: Ja ich stehe zu meinem Glauben, 
und ich bin überzeugter Christ. Sie braucht Mittelfeldspieler, solche, die Regie 
führen, überlegen, planen und die Initiative ergreifen. Die Gemeinde Jesu 
braucht Stürmer, die dynamisch nach vorne gehen und Kinder und 
Jugendliche mitreißen können.  
Petrus und Paulus erschließen in je verschiedener Weise die Botschaft, dass 
sich Jesus Gott für immer mit den Menschen verbunden hat: durch den Tod 
hindurch und darüber hinaus. Das ist der Kern der Botschaft.  
Als Kirche vor Ort sind wir eingeladen, am Reich Gottes in dieser Welt zu 
bauen mit den Möglichkeiten, die uns gegeben sind. Unsere Schwächen und 
unsere Begabungen dürfen gleichermaßen leben. Wir sind als Volk Gottes 
unterwegs und das heißt auch: Wir sind in Bewegung. Das ist es, was Kirche 
durch alle Zeiten auszeichnet: dass sie sich bewegt, dass sie es wagt, die 
Zeiten zu gestalten.  
 
Ihr Diakon Esteban Rojas 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  

Gottesdienste in deutscher Sprache  
1. Sonntag  09:00 Uhr Eucharistiefeier 
2. Sonntag im Monat 10:30 Uhr Eucharistiefeier  
3. Sonntag im Monat 10:30 Uhr Wortgottesfeier 
4. Sonntag im Monat 09:00 Uhr Eucharistiefeier  
(in ungeraden Monaten Wortgottesfeier) 
 
Gottesdienste in italienischer Sprache  
Sonntag 11:45 Uhr Eucharistiefeier  

Gottesdienste in englischer Sprache 
(African catholic english community) 
Sonntag 13:30 Uhr Eucharistiefeier  

Gottesdienste in slowenischer Sprache 
4. Sonntag im Monat 17:00 Uhr Eucharistiefeier  

Gottesdienste im städt. Pflegeheim, Pliensauvorstadt 
06.07., 20.07., 14.09., 28.09. jeweils um 15:30 Uhr 
 
Chorazon – Chor der Gesamtkirchengemeinde 
Chorprobe: jeden Dienstag (außer in den Ferien), 20:00 Uhr,  
Antonius-Saal 
 

 
DPSG in St. Elisabeth 
Montag, 18:30 Uhr, Pfadfinder, 13-16 Jahre 
Mittwoch, 19:30 Uhr, Rover, 16-21 Jahre 
Donnerstag, 15:45 Uhr, Biber, 4-6 Jahre 
Donnerstag, 17:30 Uhr, Wölflinge, 7-10 Jahre 
Freitag, 17:45 Uhr, Jungpfadfinder, 10-13 Jahre 
 

       Alle Gruppenstunden finden im Gruppenraum  
         der Pfadfinder statt. 
       Homepage: www.dpsg-esslingen.de 

 
Juli 2018 
Sonntag      01.07.  10:30 Uhr Gemeinsamer Esslinger Sonntag 

zum 750jährigen Jubiläum von St. Paul 
(Münster St. Paul) 

Samstag 07.07.  10:00 Uhr Pfadfinder-Gottesdienst   
                                           (Erlebnislandschaft) 

Sonntag 08.07.  10:30 Uhr Eucharistiefeier  
                                                                    mit ökum. Kinderkirche 
Mittwoch 11.07.  12:30 Uhr Seniorennachmittag 
Sonntag 15.07.  10:30 Uhr ökum. Gottesdienst im Grünen      
                                                                    (Schubartanlage) 
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Sonntag 22.07.   9:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Mittwoch 25.07.   8:30 Uhr Schuljahresabschlussgottesdienst  
                                                                  der Pliensauschule 
Sonntag 29.07.  10:30 Uhr Gemeinsamer Esslinger Sonntag    
                                                                    in St. Paul  
 
 
August 2018 
Sonntag 05.08.    9:00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag 11.08.  14:00 Uhr Kirchl. Trauung 
Sonntag 12.08.  10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag 19.08.  10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Sonntag 26.08.    9:00 Uhr Eucharistiefeier 
 
 
September 2018 
Sonntag 02.09.    9:00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag 09.09.  10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch 12.09.  15:00 Uhr Seniorennachmittag 
Sonntag 16.09.  10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Sonntag 23.09.  12:00 Uhr Franziskusfest 
Sonntag 30.09.  10:30 Uhr Gemeinsamer Esslinger Sonntag  
                                                                    in St. Paul 

 
 

Jahresprogramm der Minis  
in St. Elisabeth 2018   
 
 
 
 
             Was?                  Wann?        Wo? 

 
Gruppenstunde 
Muffinsbacken fürs 
Gemeindefest 

22. September 
14.00 – 15.30 Uhr 

Gemeindehaus 

Gruppenstunde 
Halloween 

27. Oktober 
14.00 – 15.30 Uhr 

Gemeindehaus 

Gruppenstunde Basteln 
für den Adventsmarkt 

24. November 
14.00 – 15.30 Uhr 

Gemeindehaus 

Adventsmarkt 2. Dezember 
Stadtteilplatz 
Pliensauvorstadt 
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Rückblick 

 

Am Samstag, 21. 
April 2018 haben sich 
die Pfadfinder der 
DPSG getroffen, um 
an dem großartigen 
Äktschendägle 
teilzunehmen. Nach 
einem kurzen Marsch 
zum Bahnhof fuhren 
wir mit dem Bus um 
die 10 Minuten. Es 
folgte ein Impuls, an 
dem alle mit Freude 
teilgenommen haben. 
Anschließend 
wanderten wir etwa 4 
Stunden mit kleinen 
Zwischenstopps. 
Hierbei ging es um 
den heiligen Georg 
dem Patron aller 
Pfadfinder, es wurden Spiele gespielt und die Pfadfinder haben mal wieder ihre tolle 
Zusammenarbeit bewiesen. Nach einer Pause gingen sie weiter und wir stiegen wieder in den 
Bus, da wir leider feststellen mussten das der Grillplatz abgerissen wurde. Jedoch kamen wir 
nach der Busfahrt und einem weiteren Marsch bei der Erlebnislandschaft St. Elisabeth an und 
grillten dort. Jeder hatte sich gestärkt und dann ging es mit der Wasserschlacht los, bei der 
jeder sehr viel Spaß hatte. Es war es ein schöner Tag mit viel Spaß, den man gerne wieder 
erleben möchte. 
Geschrieben von Léon, 13 Jahre 

 
Helfen ist stark - auch schon im 
Vorschulalter!  

Am 03.05.2018 waren die "Ersthelfer 
von morgen" bei den Bibern von 
Esslingen! Ganz nach dem 
Pfadfinder-Motto: "Allzeit bereit!" 
lernten die 4 bis 7-jährigen von den 
Johannitern das Vorgehen beim 
Notruf absetzen und den Umgang 
mit Verletzten! 
Der Höhepunkt war der 
Rettungswagen, welcher von den 
Bibern neugierig geentert wurde. 
Nach anfänglicher Scheu wurde 
alles ausprobiert von der 
Krankentrage bis hin zum 
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Sauerstoffmessgerät. Gemeinsam wurde Jonny der Bär in die Rettungsdecke gewickelt und auf 
die Krankentrage gelegt. Der Pfadfindernachwuchs war sich einig: Helfen ist stark - auch schon 
im Vorschulalter. 
In Baden-Württemberg bislang als einziger Stamm, bieten die Esslinger Pfadfinder mit den 
Bibern einen frühen Einstieg in die Pfadfinderei. 
 
 
 
 
Fronleichnam in der Pliensauvorstadt 

Im strahlenden Sonnenschein begann unser Fronleichnamsgottesdienst auf dem Stadteilplatz 
beim Pflegeheim. Die italienische Gemeinde hatte schon in den frühen Morgenstunden 
begonnen, den ersten schön geschmückten Altar aufzubauen. Circa 80 Mitglieder der 
italienischen, afrikanischen und deutschen Gemeinde machten sich auf den Weg durch die 
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Pliensauvorstadt, um mit der Hostie in der Monstranz der Welt zu zeigen: Seht, Jesus Christus 
ist mitten unter uns! 

Eine weitere Station mit einer Graspyramide und dem 
Auge Gottes, die von der afrikanischen Gemeinde 
gestaltet wurde, befand sich am „roten“ Platz an der 
Pliensauschule. Von dort aus ging es weiter in die 
Kirche St. Elisabeth zur Eucharistiefeier. In der Kirche 
empfing uns ein schöner Blumenteppich, welchen 
Frau Kaine mit ihren Kindern ausgelegt hatte.  
Zum Abschluss gab es zum Mittagessen Pizza, die 
von den fleißigen Helfern der italienischen Gemeinde 
zubereitet wurde. 
Rainer Leipe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zwischen Himmel und Erde 
Öschprozession und Gemeindefest  
St. Katharina an Christi Himmelfahrt 

Über mehrere Stationen führte 
die Öschprozession von St. 
Katharina zum Feldkreuz auf der 
Neckarhalde. Auch die 
mitwandernden Kinder hatten 
eine Station. Bunte Seifenblasen 
wirbelten auf dem Weg zum 
Feldkreuz durch die Luft. Die 
Stadtkapelle Esslingen und der 
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Münsterchor St. Paul umrahmten die Prozession und den Gottesdienst am Feldkreuz. Den 
Abschluss bildete diesmal eine ökumenische Station mit der ev. Kirchengemeinde RSKN in der 
evangelischen Kirche Sulzgries.  
Im Anschluss öffnete das traditionelle Gemeindefest rund um das Gemeindehaus St. Katharina 
seine Pforten. Leckereien vom Grill oder die legendären Maultaschen standen wieder auf der 
Speisekarte, am Salat- oder Kuchenbuffet oder an der Getränketheke konnte man sich 
ebenfalls stärken. Für Kinder gab es am Nachmittag eine abwechslungsreiche Spielstraße. Ein 
herzlicher Dank allen Helfern und Gästen für ihren unermüdlichen Einsatz. 
Matthias Vetter  

 
 

Aus Pfarramt  
und Kirchengemeinde

                                        Foto: Michael Bogedain 
 
Kirche verändert sich – ich bin dabei! 

…das war das Motto der letzten Wahl zum 
Kirchengemeinderat in unserer Diözese im 
Frühjahr 2015. 
Bekanntermaßen war in unserer Gemeinde 
diese Wahl nicht direkt möglich, weil die 
Anzahl der in der Kirchengemeindeordnung 
vorgesehenen Kandidaten nicht erreicht 
wurde. Wir haben dann in einer Gemeinde-

versammlung doch gewählt – ein 
Vertretungsgremium mit sechs Engagierten.  
Zunächst kam dann die bischöfliche 
Bestätigung, dass dieses Vertretungs-
gremium die gleichen Rechte und Pflichten 
wie jeder Kirchengemeinderat hat. Einige 
Monate später kam dann aus Rottenburg 
die Feststellung,  dass auch diese Gremien 
sich Kirchengemeinderat nennen dürfen. 
Die nächsten Wahlen sind für 2020 
angekündigt – für unser Gremium ist damit 
nun schon Halbzeit. 
Was haben wir nun in dieser kleineren 
Besetzung seit Sommer 2015 bewegt? 
Meine Antwort darauf ist: Vieles – aber 
vieles, das ganz besonders der Situation in 
unserer Gemeinde geschuldet ist. Vieles, 
das auch fremdbestimmt auf unserer 
Agenda zur Bearbeitung und Entscheidung 
landete.  Aber genau das macht es ja auch 
aus, warum sich Menschen aus der 
Ortsgemeinde kümmern sollen und es eben 
nicht die fertigen Lösungen gibt und es alle  
andern (in Stadt, Dekanat, Diözese oder 
Weltkirche) für uns schon richten werden. 
Schnell ging die Zeit vorbei und die letzten 
Jahre waren im Gremium geprägt von 

- Umfangreichen 

Renovierungen/Baumaßnahmen,  

z. B. Pfarrhaus, Gemeindezentrum 

und Kirche (Dach) 

- Vermietung unserer Wohnungen  

- Bewerberauswahl und Personal-

entscheidungen 

(Pfarramtssekretärin) 
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- Vakanzen im Pfarrbüro und beim 

Seelsorger vor Ort 

- Moderation des Alltags der 

verschiedenen Gemeinden und 

Gruppen unter dem Dach „St. 

Elisabeth“  

- Haushaltsberatung  und -beschluss 

- Mitwirkung an Zukunftsprozess 

und –überlegungen der Gesam-

tkirchengemeinde und der Diözese 

- Mitorganisation, Rückblick und 

Ausblick auf unsere Gottesdienste 

und Feste 

- und vielem mehr 

Baumaßnahmen, Vermietungen, Personal-
entscheidungen und Vakanzen sollten nun 
die nächsten beiden Jahre (hoffentlich) nicht 
mehr anstehen.  
Damit haben wir als Gremium wieder mehr 
Freiraum selbstbestimmt für unsere Arbeit 
Schwerpunkte zu setzen. Wie schon in der 
letzten KGR-Periode nehmen wir dabei 
Themen und auch Gruppen unserer 
Gemeinde besonders in den Blick, wollen 
mehr wissen und verstehen, wollen die 
geleistete Arbeit dabei auch wertschätzen. 
Was hat sich da nun das Gremium zunächst 
für die nächsten Monate vorgenommen? 
 

- Kindergartenarbeit 

- Gottesdienste/Liturgie in unserer 

Gemeinde 

- Ökumene im Stadtteil / 50 Jahre 

ökumenischer Gottesdienst zum 1. 

Advent 

- Seniorenarbeit 

- Austausch mit dem 

Bürgerausschuss 

- Jugendarbeit  

- KGR-Wahl 2020 

Interessiert? Alle Sitzungen sind 
grundsätzlich öffentlich und wir freuen über 
alle, die in diese Arbeit mit hineinschauen 
wollen. 
Andreas Hable,    
2. Vorsitzender des Vertretungsgremiums / 
KGR  
 
Was macht für mich einen guten 
Gottesdienst aus? Wie würde ich einen 
Fremden überzeugen mit mir in den 
Gottesdienst zu kommen? 

In den nächsten Wochen wollen wir da 
„einfach“ mal darüber reden.  Pfarrer Stefan 
Möhler, Rainer Leipe und ich haben ein 
wenig vorgedacht und wir werden zu einem 
Treffen aller bei uns aus der Gemeinde in 
Vorbereitung und Durchführung im 
Gottesdienst Engagierten zusammen mit 
dem Vertretungsgremium einladen.  Gefragt 
ist dabei zusätzlich natürlich (!) auch die 
Gemeinde. Hier suchen wir noch nach 
einem guten Weg, um möglichst viele 
persönliche Aussagen bekommen zu 
können. Dazu werden wir noch in den 
Vermeldungen und über unsere Homepage 
informieren. 
Vorneweg: Wir sind doch sehr gespannt, 
was wir da hören bzw. lesen können. 
Andreas Hable 

 

 
Das Sakrament der hl. Taufe haben empfangen:  
Alessia Inga, Emilio Bonvissuto, Adriana Rossano, Davide Liaci 

 
 

Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.  
Und sieh dir andre an: es ist in allen.  
Und doch ist einer, welcher dieses Fallen  
unendlich sanft in seinen Händen hält. 
 
Rainer Maria Rilk
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Säulen unseres Gemeindelebens 
 

Feier des Glaubens 

Einladung zum Pfadfinder-Gottesdienst 

Liebe Gemeinde,  
zu unserem Pfadfinder-Gottesdienst und 
Biber-Jubiläum am Samstag, 7. Juli 2018, 

10 Uhr, auf der Erlebnislandschaft St. 
Elisabeth, laden wir Sie herzlich ein.  
Es freut uns sehr, wenn wir viele von Ihnen 
begrüßen dürfen.  
Programm:  

ca. 10:00 - 11:00 Uhr:  
Pfadfinder-Gottesdienst  
ca. 11:00 - 12:00 Uhr:  
Jubiläum mit Sektempfang  
ca. 12:00 - 13:30 Uhr:  
Mittagsimbiss vom Grill  
ca. 13:30 - 16:00 Uhr: 
Pfadfinder-Stufen internes  
ca. 16:00: Abbau  
Frisch am Stamm genagt und Gut Pfad!  
Ihr Stamm Wikinger  
 
Gottesdienst im Grünen 

Im Sommer feiern wir kurz vor den 
Schulferien gemeinsam mit den 
evangelischen Mitchristen der Südkirchen-
gemeinde den Gottesdienst im Grünen. Am 

15. Juli um 10.30 Uhr treffen wir uns auch 
dieses Jahr wieder in der Schubartanlage 
zum gemeinsamen Beten und Feiern. 
Gestalten werden diesen Gottesdienst 
Pfarrerin Cornelia Krause und 
Gemeindereferentin Gabriele Fischer. Wir 
freuen uns, wenn Sie kommen! 
Raphael Maier, Seelsorger vor Ort 
 
Franziskusfest  
Am Sonntag, 23. September 2018, feiern 

wir wieder das internationale Franziskusfest. 
Um 12 Uhr werden die italienischen, 
afrikanischen und slowenischen Christinnen 
und Christen zusammen mit unserer 
Ortsgemeinde gemeinsam Gottesdienst 
feiern. Bei ordentlichem Wetter feiern wir 
wie üblich auf der Erlebnislandschaft. Den 
Gottesdienst mitgestalten werden auch 
dieses Jahr wieder die Kinder und die 
Erzieherinnen unseres Kindergartens St. 
Elisabeth.  
Wir freuen uns, wenn Sie kommen! 
Für den Kirchengemeinderat  
Raphael Maier, Seelsorger vor Ort 

 

 
 
 

 

 

Dienst des Glaubens 
 
Offenes Singen 

–  die Freude am Singen verbindet uns 
–  jeder ist herzlich eingeladen 
 

Die nächsten Termine 

13.07.   St. Elisabeth 

14.09.   Südkirche 
 
Seniorennachmittage 

Mittwoch, 11. Juli „Sommerfest“. Der 
Kindergarten stimmt uns um 12:30 Uhr auf 

den Nachmittag ein. Mittagessen: 13 Uhr. 
Den Nachmittag gestaltet Horst Reutter: 
„Lassen Sie sich verzaubern“. 
 
Mittwoch, 12. September um 15 Uhr 
„Was trägt der Papst nach Feierabend?“ 
 
Sonntagskaffee 

01. Juli 
05. August 
02. September 
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Katholische Kirche in Esslingen 
 

Seelsorgliches Gespräch  
und Sakrament der 
Versöhnung 
in St. Paul 

 
 
 
Die nächsten Möglichkeiten zum 
Seelsorglichen Gespräch und zum 
Sakrament der  
 
Versöhnung (Beichte): 

 
jeweils samstags 16.30 – 17.30 Uhr:  
 
  7.  Juli  Pfarrer Eke 
14.  Juli  Pfarrer Marx 
21.  Juli  Pfarrer Scheifele 
28.  Juli  entfällt die Beichte 
 
  4.  August Pfarrer Möhler 
11.  August Pfarrer Scheifele 
18.  August Pfarrer Eke 
25.  August Pfarrer Marx 
 
  1.  September Pfarrer Marx 
  8.  September Pfarrer Eke 
15.  September Pfarrer Marx 
22.  September Pfarrer Scheifele 
29.  September  Pfarrer Marx 
 
Wenn Sie außerhalb dieser Zeiten ein 
Seelsorgliches Gespräch wünschen oder 
das Sakrament der Versöhnung empfangen 
möchten, dürfen Sie sich gerne wenden an:  
Pfarrer Stefan Möhler,Mettinger Straße 2 
(auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
von St. Paul),Telefon 07 11 / 39 69 19 0 E-
Mail: stefan.moehler@drs.de  
Oder Sie wenden sich an ein anderes 
Mitglied unseres Seelsorgerteams. 
 
Gospel Mass, Robert Ray 

Chorazon, der Chor der katholischen 
Gesamtkirchengemeinde Esslingen, wird im 
September in zwei Gottesdiensten die 
musikalisch und klanglich beeindruckende 
Gospel Mass von Robert Ray präsentieren. 
Begleitet von einer Band aus Studierenden 

der Musikhochschule Stuttgart und unter 
Leitung von Valentin Bauer finden die 
Aufführungen am 22.Juni, 18:00 Uhr, in St. 
Albertus und am 23. Juni 2018, 19:00 Uhr, 
in St. Paul statt.  
 
750-Jahr-Jubiläum des Münsters St. Paul 
– das Fest geht weiter 

Mit einer Vielzahl von Veranstaltungen feiert 
St. Paul und die Gesamtkirchengemeinde 
Esslingen das 750- Jahr- Jubiläum des 
Münsters. Alle Interessierten sind herzlich 
zum Mitfeiern eingeladen. Im Jubiläumsflyer 
(den finden Sie am Schriftenstand oder im 
Internet) sind alle Termine aufgeführt – auf 
einige Veranstaltungen sei hier besonders 
hingewiesen:  
 
Jubiläum für Kinder und Familien:  
Samstag, 30. Juni, 15.00 Uhr: Eine 
Bauhütte bewirbt sich für den Bau der 
Dominikanerkirche 

Für ein paar Stunden als Steinmetz ins 
Mittelalter eintauchen – dazu sind Kinder ab 
8 Jahren eingeladen! Beim Rollenspiel mit 
„Dominkanerprior“ Peter Frey und 
„Steinmetzmeister“ Thomas Jüttner gibt es 
jede Menge zu lernen, wie eine Kirche im 
Mittelalter gebaut wurde. Und natürlich 
kommt das Praktische nicht zu kurz – die 
kleinen Steinmetzlehrlinge dürfen erste 
Erfahrungen im Bearbeiten von Steinen 
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sammeln. Wir bitten um Anmeldung im 
Pfarrbüro St. Paul bis 25. Juni! 
E-Mail: stpaul.esslingen@drs.de, Telefon 
0711/ 3969190   
 
Montag, 2. Juli und Mittwoch, 4. Juli, 
jeweils 18.00 Uhr im Schulhof der 
Waisenhofschule: Das schwarze Männle 

Lehrkräfte und Schüler der 
Waisenhofschule unter der fachkundigen 
Leitung von Regina Peter spielen „Das 
schwarze Männle“, ein Thaterstück von und 
für Kinder aus der Zeit des 
Dominikanerklosters Esslingen. Wir freuen 
uns über dieses Partnerprojekt mit unserem 
Nachbarn Waisenhofschule anlässlich 
unseres Jubiläums und laden sehr herzlich 
zu diesem Schülertheater ein, bei dem wir 
noch manches Neue über die Geschichte 
unserer Stadt und des Dominikanerklosters 
Esslingen erfahren werden.  
 
Bis 7. Juli: Jubiläumsausstellung: STOFF 
UND GEIST – ZEIT UND EWIGKEIT – 
Albertus Magnus und die Dominikaner & 
Die Geschichte des Münsters St. Paul in 
Esslingen 

Die spannende Jubiläumsausstellung im 
Münster St. Paul ist täglich zugänglich. 
Führungen sind sonntags um 15.00 Uhr und 
mittwochs um 16.00 Uhr nach 
Voranmeldung bei der Katholischen 
Erwachsenenbildung (Tel. 38 21 74; info@ 
keb-esslingen.de)  
 
Vorträge zur Spiritualität und Geschichte 
des Dominikanerordens 

Das Münster St. Paul ist in seiner Herkunft 
geprägt von der Spiritualität des 
Dominikanerordens – es wurde als Domini-
kanerkirche erbaut und war nahezu 300 
Jahre lang Klosterkirche dieses Ordens. Die 
Vortragsreihe lädt ein, diese Gemeinschaft 
– der wir heute in Süddeutschland eher 
selten begegnen – näher kennenzulernen.  
 
Dienstag, 3. Juli, 18.00 Uhr, Münster St. 

Paul: Dominikanische Laiengemeinschaft. 
Die Dominikanische Laiengemeinschaft im 
21 Jahrhundert – wozu? Melanie Delpech 
OP, Präsidentin der Dominikanischen 

Laiengemeinschaften in der süddeutsch- 
österreichischen Provinz. 
 
Kirchweihfest aller Esslinger Gemeinden 
beim Münster am 30. Juni und 1. Juli 

Der zweite Höhepunkt des Jubiläums ist 
nach dem Jahrestag der Kirchweihe am 29. 
April unser großes gemeinsames Kirchweih-

fest aller Esslinger Gemeinden! 
Am 30. Juni und 1. Juli, im Anschluss an 

das Patrozinium unseres Münsters, feiern 
wir ein fröhliches Gemeindefest für Jung 
und Alt in St. Paul und auf dem Schwörhof, 
dem Schulhof der Waisenhofschule.   
Am Samstag, 30. Juni beginnt das Fest 
gegen 13 Uhr auf dem Schwörhof. Hier 
können Sie sich mit Pizza und Gegrilltem 
oder mit Kaffee und den Waffeln unserer 
Ministranten stärken. Kinder sind bei der 
„Bauhütte“ um 15.00 Uhr, Erwachsene bei 
der Spurensuche „Katholiken in Esslingen“ 
um 15.30 Uhr willkommen. Um 18.00 Uhr ist 
die feierliche Eröffnung des Festes mit 
Kirchweihbaumstellen, Gesang (Münster-
chor und Rhythmicals) und Kabarett (Fabian 
D. Schwarz). Bis 23.00 Uhr feiern wir in 
gemütlicher Runde.  
Am Sonntag, 1. Juli, feiern alle Esslinger 
Gemeinden zusammen Gottesdienst: Um 
10.30 Uhr laden wir ein zum Familien-
gottesdienst im Münster St. Paul, 
mitgestaltet von den Kindergottesdienst-
teams aus den verschiedenen Esslinger 
Gemeinden sowie von der Esslinger 
Stadtkapelle.  
An diesem Sonntag ist kein Gottesdienst in 
unserer Gemeinde!  
Anschließend gibt es auf dem Schwörhof 
ein reiches Angebot zum Mittagessen sowie 
Kaffee und Kuchen. Für die Kinder gibt es 
ein buntes Spielprogramm. Das Fest endet 
um 17.00 Uhr mit einem musikalischen 
Abendgebet im Münster St. Paul. Es singt 
CHORAZON, der Chor unserer 
Gesamtkirchengemeinde Esslingen.  
Kommen Sie und feiern Sie mit!  
Ein herzliches Danke sei schon jetzt allen 
fleißigen Helfern aus den verschiedenen 
Kirchengemeinden gesagt, die das Fest 
organisieren und durchführen. Weiterhin 
werden an vielen Stellen Helferinnen und 
Helfer gebraucht – wenn Sie mitmachen 



 13

  

möchten, sei es auch nur für kurze Zeit, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro der 
Gemeinde St. Paul.  
 
Gospel Mass, Robert Ray 

Chorazon, der Chor der katholischen 
Gesamtkirchengemeinde Esslingen wird im 
September in zwei Gottesdiensten die 
musikalisch und klanglich beeindruckende 
Gospel Mass von Robert Ray präsentieren. 
Begleitet von einer Band aus Studierenden 
der Musikhochschule Stuttgart und unter 
Leitung von Valentin Bauer finden die 
Aufführungen am 22. Sept., 18:00 Uhr, in 
St. Albertus und am 23. Sept. 2018, 19:00 
Uhr, in St. Paul statt.  
 
… und der Ausblick auf den Herbst:  
Jubiläumswallfahrt nach Köln vom 8. bis 
11. Oktober 

Im Rahmen des 750- Jahr- Jubiläums des 
Münsters St. Paul laden wir ein zu einer 
Wallfahrt zum Grab des Heiligen Albertus 
Magnus, der das Münster 1268 geweiht hat. 
Stationen der Fahrt sind: Anreise mit 
Zwischenstation in Maria Laach – 
Übernachtungen im „Stadthotel Römerturm“ 
mitten in Köln – Gottesdienst und Führung 
in St. Andreas, wo sich das Grab des Hl. 
Albertus befindet – Stadtführung in Köln – 
Besuch des Kölner Domes und der 
Schatzkammer – Möglichkeit zum 
Museumsbesuch – Rückreise durchs 
Rheintal mit Zwischenstopp in Rüdesheim 
auf den Spuren von Hildegard von Bingen. 
Natürlich gehören geistliche Impulse und 
gemeinsame Gottesdienste zum Programm.  
Die Reise wird geleitet von Claus Kotzur 
und Pfarrer Stefan Möhler. Der Reisepreis 
im Doppelzimmer beträgt 605,00 Euro (EZ- 
Zuschlag 70,00 Euro).  
Die ausführliche Reisebeschreibung und 
Anmeldeformulare erhalten Sie in den 
Pfarrbüros und in den Schriftenständen der 
Esslinger Kirchen. Es sind noch Plätze frei, 
Anmeldungen sind also weiterhin möglich. 
 
Nacht der Lichter vor den Sommerferien 

„Zur Ruhe kommen – Zeit genießen mit 
Gott“  
Wieder laden wir ein zur inzwischen schon 
bekannten und von vielen geschätzten 

Nacht der Lichter. Am Wochenende vor den 
Sommerferien wollen wir uns einstimmen 
auf die sommerlichen Wochen, die für viele 
eine Zeit der Erholung, des „einen Gang 
herunterschaltens“ sind. Mit Gesängen aus 
Taizé, kurzen Texten und der Möglichkeit zu 
einem persönlichen Segenszuspruch 
werden wir diesen Abend gestalten. 
Mitgestaltet wird er wieder vom Chor 
„Chorazon“. 
Termin ist Samstag, 21. Juli 2018, um 
21.00 Uhr im Münster St. Paul in Esslingen. 
 
 
 
Der Familiengottesdienst mit dem 
„plus“am 22. Juli 2018 um 10.30 Uhr in 
St. Albertus Oberesslingen mit 
anschließendem Grillen in Sirnau (St. 
Michael) 

Um das Grillgut, Geschirr und Besteck 
kümmert sich jeder selbst. Salate oder 
Ähnliches gerne mitbringen zum Teilen. 
Der Familiengottesdienst ist keine 
Konkurrenz zum Kindergottesdienst und 
dem regulären Gemeindegottesdienst, 
sondern er bietet durch eine familien-
gerechte liturgische Gestaltung, durch 
Einbeziehung von Themen, die Familien 
bewegen und das gemeinsame, aktive 
Gottesdienstfeiern mit neuen und bewährten 
Liedern eine Möglichkeit, als gesamte 
Familie Gott und einander zu begegnen. 
Und was ist das „plus“ daran? Was wir im 
Gottesdienst gefeiert haben, darf danach 
weitergehen …Nach dem Schlusssegen 
machen wir weiter…Wir grillen oder kochen 
gemeinsam. Wir singen und musizieren. Wir 
machen einen Radtour, wir können ins 
Planetarium, wir wandern, wir besichtigen 
etwas, lassen Drachen steigen, … Wir 
lernen uns besser kennen und wissen 
voneinander. Wir sprechen über Gott und 
die Welt. Wir sind als Familien aus St. 
Albertus gemeinsam aktiv. Jede Familie 
kann bei der Aktivität nach dem 
Gottesdienst, dem „plus“ mitmachen, muss 
es aber nicht. Alle sind willkommen, von 
Anfang an und gleich, wie lange sie an dem 
jeweiligen Sonntag dabei sein mögen. 
Herzliche Einladung hierzu! 
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Jubiläumswallfahrt nach Köln vom 8. bis 
11. Oktober 2018 

Im Rahmen des 750-Jahr-Jubiläums des 
Münsters St. Paul laden wir ein zu einer 
Wallfahrt zum Grab des Heiligen Albertus 
Magnus, der das Münster 1268 geweiht hat. 
Stationen der Fahrt sind: Anreise mit 
Zwischenstation in Maria Laach – 
Übernachtungen im „Stadthotel Römerturm“ 
mitten in Köln – Gottesdienst und Führung 
in St. Andreas, wo sich das Grab des Hl. 
Albertus befindet – Stadtführung in Köln – 
Besuch des Kölner Domes und der 
Schatzkammer – Möglichkeit zum 
Museumsbesuch – Rückreise durchs 
Rheintal mit Zwischenstopp in Rüdesheim 
auf den Spuren von Hildegard von Bingen. 
Natürlich gehören geistliche Impulse und 
gemeinsame Gottesdienste zum Programm.  
Die Reise wird geleitet von Claus Kotzur 
und Pfarrer Stefan Möhler. Der Reisepreis 
im Doppelzimmer beträgt 605,00 Euro (EZ-
Zuschlag 70,00 Euro).  
Die ausführliche Reisebeschreibung und 
Anmeldeformulare erhalten Sie in den 
Pfarrbüros und in den Schriftenständen der 
Esslinger Kirchen. Anmeldungen werden ab 
sofort entgegengenommen; die Plätze 
werden in der Reihenfolge der Anmeldung 
vergeben.  
 
Auf den Spuren Jesu unterwegs im 
Heiligen Land 
Gemeindefahrt nach Israel und Palästina 
von 19. bis 28. März 2019 unter der 
Leitung von Pfarrer Stefan Möhler 

Nach der Gemeindefahrt ins Heilige Land im 
Frühjahr 2017 kam vielfach der Wunsch auf, 

eine solche Reise nochmals für unsere 
Gesamtkirchengemeinde anzubieten. Jetzt 
ist es so weit!  
Kommen Sie mit zur Gemeindefahrt der 
katholischen Gesamtkirchengemeinde nach 
Israel und Palästina von Dienstag, 19. März 
bis Donnerstag, 28. März 2019! Wir reisen 
mit dem Flugzeug nach Tel Aviv und sind 
dort mit dem Reisebus unterwegs. Wir 
dürfen uns auf eine kundige und freundliche 
Reiseleitung freuen, Gaby Levi, die uns mit 
sicherer Hand durchs Land führen und uns 
viele Hintergrundinformationen geben wird. 
Ich selbst darf mit täglichen Impulsen und 
mit Gottesdiensten an wichtigen Orten der 
Reise ihr geistliches Gesicht geben. Das 
Programm verbindet Besichtigungen mit 
kurzen Wanderungen, Gottesdiensten, 
Impulsen und Zeiten der Stille,  um die je 
eigenen Glaubens-Spuren im Heiligen Land 
zu entdecken. Die Negev- Wüste, das Tote 
Meer, Jericho und Nazaret, Galiläa mit dem 
See Gennesaret und den Jordanquellen, die 
Kreuzfahrerstadt Akko, Betlehem und 
Jerusalem sind wichtige Stationen unserer 
Reise.  
Das genaue Reiseprogramm mit allen 
nötigen Informationen zum Routenverlauf, 
zur Unterbringung, zur Sicherheit und nicht 
zuletzt zum Reisepreis und den Anmelde-
formalitäten finden Sie im Schriftenstand in 
der Kirche sowie im Pfarrbüro. Natürlich 
stehe ich auch selbst jederzeit für Ihre 
Fragen zur Verfügung: Telefon 39 69 19 - 0, 
Mail stefan.moehler@drs.de. Oder Sie 
sprechen mich einfach an.  
Auf viele interessierte Mitfahrer freut sich Ihr 
Pfarrer Stefan Möhler 

 
 
 
 

 
 
 



 15

  

 
 

 
 



 16

  

Anschriften  -  Rufnummern 
 

 
Katholisches Pfarramt St. Elisabeth 
Raphael Maier, Pastoralreferent 

Telefon: 07 11 – 3 82 03 45; E-Mail: Raphael.Maier@drs.de 
 
Kath. Pfarramt St. Elisabeth 
Frau C. Aichele 

Telefon: 07 11 - 38 15 13, Fax: 0711 – 3 82 03 44 
Häuserhaldenweg 38, 73734 Esslingen 
E-Mail: StElisabeth.Esslingen@drs.de  
Internet: www.katholische-kirche-pliensauvorstadt.de  
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  

Montag:                16:00-17:30 Uhr 
Dienstag:    9:00-11:00 Uhr  
   16:00-17:30 Uhr, 17:30-19:00 nach Absprache 
Donnerstag:    9:00-11:00 Uhr 

Yvonne Opalka, Hausmeisterin – zuständig für alle Vermietungen 

Telefon: 01 78 9 83 22 61 
Erreichbarkeit: Montag, Donnerstag und Freitag von 08:30 -11:30 Uhr 
 
Kath. Kindergarten St. Elisabeth, Frau Sandra Siedler  

Telefon: 0711 - 38 51 39, E-Mail: StElisabeth.Esslingen@kiga.drs.de  
 
Kath. Kirchengemeinde St. Paul, Stefan Möhler, 
leitender Pfarrer in der Seelsorgeeinheit, 

Telefon: 0711 - 39 69 19 – 0, E-Mail: stefan.moehler@drs.de 
 
Diensthabender Priester für Notfälle (Krankensalbung) 

Telefon 0160 90 57 01 11 
 
Internet Gesamtkirchengemeinde: www.katholische-kirche-esslingen.de 
 
Visitatio – Ökumenischer Krankenpflegeverein Pliensauvorstadt e.V.  

Kontakt: Diakon Otto Maier, Leiter des Besuchsdienstes, Telefon: 0711 – 37 98 38 
 
Sozialstation Esslingen e.V., Außenstelle Pliensauvorstadt  

73734 Esslingen, Parkstraße 52, Telefon: 0711 - 39 69 88 60  
 
..................................................................................................................................... 
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